
den Frauenausschüssen wurde aber zeitweilig die Entwicklung des 
DFD ungenügend gefördert.

Die Partei wies die Genossinnen im DFD darauf hin, sidi nicht nur 
auf die im DFD organisierten Frauen, sondern auf alle Schichten der 
Frauen zu konzentrieren, deren Probleme aufzugreifen und ihnen 
wissenschaftlich und konkret ihre eigene Perspektive im Sozialismus 
darzulegen.

Diese Linie fand ihren Niederschlag in der Arbeit und in den Be
schlüssen des VI. Bundeskongresses des DFD, der in seiner sozialen 
Zusammensetzung breiter als alle vorhergehenden war. Der DFD 
hat bisher unermüdlich Kleinarbeit geleistet und ist überall als hel
fende und organisierende Kraft in der Nationalen Front, den Ver
kaufsstellenausschüssen des Konsums, den HO-Beiräten, in den 
Elternbeiräten und -Seminaren, in der Nachbarschaftshilfe u. a. m. 
in Erscheinung getreten.

Es kann festgestellt werden, daß die Partei heute unter den Frauen 
ein großes Ansehen und eine hohe Autorität besitzt. Hunderttau
sende Frauen vertreten täglich mit großem Vertrauen die Politik der 
Partei, führen ihre Beschlüsse durch und haben sich als zuverlässige 
und treue Helfer der Partei erwiesen.

Zur Arbeit in der Sportbewegung

In der Deutschen Demokratischen Republik steht die Aufgabe nach 
allseitiger geistiger und körperlicher Entwicklung der Menschen im 
Interesse unseres sozialistischen Aufbaus. Deshalb ist die Kräftigung 
und Gesunderhaltung des Körpers, die Entwicklung von Körper
kultur und Sport, zu einem festen Bestandteil unserer sozialistischen 
Lebensweise geworden.

Unsere Partei hat der Körperkultur und dem Sport ständig große 
Bedeutung beigemessen und durch entsprechende Beschlüsse und 
Direktiven die notwendige Orientierung und Unterstützung zur Ent
wicklung einer sozialistischen Körperkultur gegeben. Diese Beschlüsse 
enthalten die Aufgaben zur raschen Aufwärtsentwicklung des Mas
sen-, Kinder- und Jugendsportes und der sozialistischen Erziehung 
der Sportler. Sie legten den Weg für die schnelle Entwicklung un
serer sportlichen Leistungen fest, förderten die würdige Fortsetzung 
der fortschrittlichen deutschen Turn- und Sportfesttraditionen und
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